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Handwerksburschen
auf Wanderschaft

Einer alten Tradition folgend sind
immer wieder Zimmermannsgesellen
auf Wanderschaft und machen dabei
auch im Rathaus ihre Aufwartung.
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Amtliche Bekanntmachungen
Rechtsverordnung der Stadt Baden-Baden

-Untere Wasserbehörde- zur Neuausweisung des
Quellenschutzgebietes der Stadtwerke Baden-Baden

und der Bäder- und Kurverwaltung Baden-Württemberg

Die Stadtwerke Baden-Baden, Waldseestraße 24, 76530 Baden-Baden, beantragen mit Schreiben vom 20.12.2006 so-
wie Ergänzung vom 01.02.2007 zum Schutz des Quellwassers im Einzugsgebiet der Wassergewinnungsanlage der
Stadtwerke Baden-Baden sowie der Wassergewinnungsanlage der Bäder und Kurverwaltung Baden-Württemberg
mit Sitz in Baden-Baden die Neuausweisung des Quellenschutzgebietes.

Das Quellenschutzgebiet umfasst den Fassungsbereich (Zone I), die engere Schutzzone (Zone II) und die weitere
Schutzzone (Zone III). Die Grenzen des Quellenschutzgebietes verlaufen wie folgt:

ZONE I (Fassungsbereich):

A: Einzugsgebiet der Wassergewin-
nungsanlage der Stadtwerke Baden-
Baden

Plättigquellen PQ 44 bis PQ 19:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Oberer Plättig, Am Kreuz-

weg, Beuerer Graben,
Bernstein

Flst.-Nr. 2645, 2889, 2893, 2890

Scherrquellen SQ 17 bis SQ 10:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Steigleiterwald
Flst.-Nr. 2645, 2847, 2712

Stollenquellen K 0 bis K VI (K VII)
Kugelbau:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Breitenbrunnen,

Kälberwasser
Flst.-Nr. 2645

Kressbrunnen KR 1 und KR 2:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Eierkuchenberg
Flst.-Nr. 2645

Lichtentaler Quellen LQ 1 bis LQ 18:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Rote Lache, Eselswasen
Flst.-Nr. 2645, 2847, 2712

Ebersteinburger Quellen ESTB 1:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Götzenbuckel
Flst.-Nr. 2847, 2645, 2712

B: Einzugsgebiet der Wassergewin-
nungsanlage der Bäder- und Kurver-
waltung Baden-Württemberg

Übelsbach- und Holdergrundquellen:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Scherrhof, Schindelbüchel
Flst.-Nr. 2645, 1974/1, 1966/1,

1967, 1970, 1972

Scherrquellen:

Gemarkung: Baden-Baden
Gewann: Scherrhof, Schindel-

büchel
Flst.-Nr. 2645/8.

ZONE II (Engere Schutzzone):

erstreckt sich auf Gemarkungen Ba-
den-Baden, Weisenbach und Oberts-
rot und ist in dem Lageplan farblich
»gelb« gekennzeichnet.

ZONE III (Weitere Schutzzone):

erstreckt sich auf Gemarkungen Ba-
den-Baden, Bühl, Forbach, Weisen-
bach und Obertsrot und ist im Lage-
plan farblich »grün« gekennzeichnet.

Aufgrund von § 110 Abs. 3 Wasserge-
setz für Baden-Württemberg in der
Fassung der Bekanntmachung vom
20.01.2005 (GBl. S. 219, ber. S. 404) in
Verbindung mit § 1 der Verordnung
des Innenministeriums zur Durchfüh-
rung der Gemeindeordnung für Ba-
den-Württemberg (DVO GemO) vom
11.12.2000 (GBL. 2001 Nr. 1 S. 2) in den
jeweils geltenden Fassungen wird das
Schutzgebiet hiermit öffentlich be-
kannt gemacht.

In der Zeit

vom 15. Juni bis 14. Juli 2009

liegt der Entwurf der Rechtsverord-
nung sowie die Übersichtskarte über
das Quellenschutzgebiet bei der
Stadt Baden-Baden, Fachgebiet Um-
welt und Gewerbeaufsicht der Stadt
Baden-Baden, Zimmer 304, Briegel-
ackerstr. 8, 76532 Baden-Baden und
dem Landratsamt Rastatt, Gebäude-
teil A, 3. Etage, Zimmer 3.03, Am
Schlossplatz 5, 76437 Rastatt zur kos-
tenlosen Einsicht durch jedermann
während der Sprechzeiten aus.

Etwaige Bedenken und Anregungen
können dort bei der unteren Wasser-
behörde der Stadt Baden-Baden oder
des Landratsamtes Rastatt während
der Auslegungsfrist vorgebracht werden.

Hinweis:

Eine Mehrfertigung des Verord-
nungsentwurfs und der Übersichts-
karte liegt jeweils während der Zeit-
dauer der öffentlichen Auslegung zur
Information auch bei den Bürger-
meisterämtern der Gemeinden For-
bach, Landstraße 27, 76596 Forbach
und Weisenbach, Hauptstraße 3,
76599 Weisenbach, der Stadt Gerns-
bach, Igelbachstraße 11, 76593 Gerns-
bach sowie der Stadt Bühl, Fried-
richstr. 6, 77815 Bühl aus. Anregun-
gen und Bedenken können jedoch
nur bei der Stadt Baden-Baden und
beim Landratsamt Rastatt vorge-
bracht werden.

Baden-Baden, den 28. Mai 2009
Stadtverwaltung Baden-Baden
- Fachgebiet Umwelt und Gewerbe-
aufsicht -
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Amtliche Nachrichten Notdienste der Ärzte und Apotheken
Ständige Notrufnummern

- Weiterleitung
an diensthabenden Arzt

Der ärztliche Bereitschaftdienst
steht den Patienten in Notfällen
von Montag bis Donnerstag jeweils
ab 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr
und Freitag ab 19 Uhr bis Montag 8
Uhr sowie vor Feiertagen ab 19 Uhr
bis zum Tag nach dem Feiertag 8
Uhr zur Verfügung.

Allgemeinärztlicher
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-109

Augenärztlicher
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-122

HNO-ärztlicher
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-124

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-125

Gynäkologischer
Bereitschaftsdienst

L 01805 19292-126

Zahnärztlicher
Bereitschaftsdienst
von 8 bis 8 Uhr
(von 10 bis 12 Uhr in der Praxis)

30./31. Mai - Dr.-medic Stomatologie
Luminita Schreiber, Furtwänglerstr. 27
Ottenau, L 07225 1719

1. Juni - Dr.-medic stom. (RO)
Michael Schreiber, Furtwänglerstr. 27
Ottenau, L 07225 1719

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
30./31. Mai - Kleintierklinik
am Scheibenberg, Landstraße 81
Hörden, L 07224 3396

1. Juni - Dr. Sallinger
Zaystraße 29, Rastatt
L 07222 27544

Apotheken
Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

30. Mai - Löwen-Apotheke
Igelbachstraße 3, Gernsbach
L 07224 3397

31. Mai - Wendelinus-Apotheke
Am Zimmerplatz 2, Weisenbach
L 07224 991780

Sonnen-Apotheke, Murgtalstraße 26
Bad Rotenfels, L 07225 72121

1. Juni - Marien-Apotheke
Hofstätte 4, Gernsbach
L 07224 1637

Alle Angaben ohne Gewähr!

Bevölkerungsfortschreibung Gemeinde Weisenbach
Monat April 2009

Weisenbach Au Neudorf Gesamt

Stand der
Bevölkerung
31.03.09 1.831 661 139 2.631

Zugang
Zuzüge 0 2 0 2
Geburten 0 0 0 0
Weggang
Wegzüge 11 4 2 17
Sterbefälle 1 0 0 1

Stand der
Bevölkerung
30.04.09 1.819 659 137 2.615

Kurzzeitige Sperrungen
an der Landstraße L 76 B
Die Landstraße L 76 B wird von Mon-
tag, 15. Juni, bis Freitag, 17. Juli, zwi-
schen Reichental und Kaltenbronn
immer wieder kurzzeitig (maximal
zehn Minuten) voll gesperrt. Wie die
Bezirksleitung Gaggenau des Forst-
amtes Rastatt mitteilt, werden im
dortigen Bereich Holzfällerarbeiten
durchgeführt. Die Verkehrsregelung
erfolgt über eine Lichtzeichenanlage.
Der für die Holzerntemaßnahme ver-
antwortliche Revierleiter des Forstre-
viers Lautenbach-Reichental, Thomas
Schlaich, wird unter Beachtung der Si-
cherheitsaspekte die Verkehrsbe-
schränkungen auf ein möglichst ge-
ringes Maß reduzieren.

Passamt
Das Passamt weist darauf hin,
dass die vor dem 13. Mai bean-
tragten Personalausweise und
Reisepässe während der übli-
chen Öffnungszeiten im Rat-
haus, Zimmer 2, abgeholt wer-
den können.

Altersjubilare
2. Juni, 78 Jahre
Artur Schaible,
Wandweg 16

3. Juni, 73 Jahre
Hermann Debelt,
Jakob-Bleyer-Straße 15

4. Juni, 88 Jahre
Johannes Großmann, Fuchswiesen-
weg 9

6. Juni, 77 Jahre
Egon Irth, Rathausstraße 4

6. Juni, 76 Jahre
Manfred Dinter, Weinbergstraße 6

7. Juni, 79 Jahre
Olga Merkel, Rathausstraße 3
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Hinweis für den Erwerb von Jahreskarten für das Freibad
Nachweispflicht für Jugendliche ab 16 Jahren

Die Gemeinde Weisenbach möchte
hiermit nochmals darauf aufmerk-
sam machen, dass beim Erwerb ei-
ner Jahreskarte für Jugendliche
(Schüler, Studenten, Wehrpflichti-
ge und Zivildienstleistende) ab 16
Jahren ein entsprechender Nach-
weis in Form eines Schüler-/Stu-
dentenausweises, Schulbescheini-

gungen oder dergleichen notwen-
dig ist. Die Jahreskarten können
erst nach Vorlage des entsprechen-
den Nachweises ausgestellt bezie-
hungsweise ausgehändigt werden.

Wir bitten Sie, dies zu beachten
und wünschen Ihnen eine schöne
Freibadsaison.

Sperrmüllbörse
Die »Sperrmüllbörse« läuft auf vol-
len Touren. Jede Woche haben die
Leser die Möglichkeit, Möbel,
Hausrat, sperrige Gegen-
stände, die nicht mehr gebraucht
werden, aber noch zu gebrauchen
sind, an dieser Stelle anzubieten,
soweit sie verschenkt werden.

»Anzeigenwünsche« können
schriftlich beim Bürgermeisteramt
abgegeben werden.

Angebot der Woche:
1. Küche, Eiche rustikal, L 994788
2. Einbau-Geschirrspüler »Miele«,
funktionsfähig, L 623638
3. Sauna »Klaff« für zwei Personen

in bestem Zustand, wenig benutzt,
L 988833
4. Couchgarnitur, bestehend aus
Liegecouch, zwei Sesseln und Tisch,
rot-schwarz, L 994606

Für den Monat Juni

Mülltermine
Mittwoch, 3. Juni Graue Tonne
Donnerstag, 4. Juni Grüne Tonne
Freitag, 5. Juni Gelbe Tonne
Freitag, 12. Juni Biotonne
Dienstag, 16. Juni Graue Tonne
Donnerstag, 18. Juni Biotonne

Gelbe Tonne
Mittwoch, 24. Juni Altglas

Grüne Tonne
Donnerstag, 25. Juni Biotonne
Dienstag, 30. Juni Graue Tonne

Zwei Handwerksburschen auf Wanderschaft
Immer mal wieder werden nach alter
Tradition Gesellen des Zimmermann-
handwerks auf ihrer Wanderschaft
bei der Gemeinde vorstellig. Dieser
Tage war es ein Duo, welches im Rat-
haus vorsprach, sich den Stempel der
Gemeinde geben ließ und in gereim-
ten Worten Glück und Segen dem Ort
und seiner Bevölkerung wünschte. Im
Gespräch mit der Verwaltung erläu-
terte Jens, welcher aus dem Raum
Lörrach stammt, dass er seit rund ei-
nem Jahr unterwegs ist. Dabei hat er
in Deutschland, Österreich, Frank-
reich, der Schweiz und in Dänemark
schon viel gesehen, erlebt und wusste
die eine oder andere Anekdote zu be-
richten.

Sein jüngerer Kollege Corvin, aus Gie-
ßen, hat seine Reisezeit erst begon-
nen, denn er ist gerade mal vier Tage
unterwegs.

Die Mindestreisezeit dauert, nach An-
gaben der beiden Zimmermannsge-
sellen, drei Jahre und ein Tag. Dabei
gilt es auf die Bannmeile um den
Wohn- bzw. Ausbildungssitz zu be-
achten, denn hier gilt der Umkreis
von rund 50 Kilometer als Zone, wel-
che während der Reisezeit nicht be-
treten werden darf. Aktuelles Ziel der
beiden war die Schweiz, und so mach-
ten sich diese, nachdem auch noch
das Foto geschossen war, auf den
Weg in Richtung Süden.

Ausgaben
über die Feiertage
Wegen der bevorstehenden Fei-
ertage Pfingsten und Fronleich-
nam wurden folgende Regelun-
gen getroffen:

Abgabetermin für die KW 23 ist am
Freitag, 29. Mai, 11 Uhr

Abgabetermin für die KW 24 ist am
Freitag, 5. Juni, 11 Uhr

Wir bitten dringend um Einhal-
tung der Abgabetermine, da
später eingehende Mitteilun-
gen, auch über E-Mail, nicht
mehr berücksichtigt werden
können.

Schwarzwaldverein Gernsbach

Zum Waldfest
nach Herrenwies
Die Vereinsmitglieder aus Gernsbach
und die mitwandernden Gäste tref-
fen sich am Sonntag, 7. Juni, 9.45 Uhr,
am Gernsbacher Bahnhof zur Fahrt
bis Raumünzach. Von dort wandert
man zur Talsperre hoch und an dieser
vorbei nach Herrenwies zum Wald-
fest der Ortsgruppe Forbach. Wan-
derführerin ist Elke Feist, die unter Te-
lefon 68592 zu erreichen ist. Jeder-
mann kann mitwandern und ist herz-
lich willkommen.

Vereinsnachrichten

Kolpingsfamilie Weisenbach

Öffnungszeiten
über Pfingsten
Die Öffnungszeiten des Kolpinghau-
ses über Pfingsten sind Pfingstsonn-
tag, 31. Mai, Frühschoppen. Pfingst-
montag, 1. Juni, ganztägig geöffnet.
Die Diensthabenden freuen sich auf
zahlreichen Besuch!
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LAG Obere Murg

Fünf Teams der LAG beim badischen Endkampf in Emmendingen:
Zweimal badischer Meister
Am 16. Mai fand in Emmendingen der
badische Mannschaftsendkampf der
Senioren, Seniorinnen und der männ-
lichen/weiblichen Jugend statt. Die
LAG Obere Murg war mit zwei Ju-
gendmannschaften, zwei Senioren-
und einer Mannschaft im Seniorin-
nenbereich vertreten.

Badische Meister wurde das Team der
Klasse M60 mit 6.616 Punkten, vor der
LG Ortenau Nord mit 5.988 Punkten
und der LG Radolfzell mit 5.695 Punk-
ten. Jürgen Radke war schnellster
100-Meter-Sprinter in dieser Klasse in
13,71 Sekunden. Diethardt Reichardt
lief 14,23 Sekunden und Helmut Reb-
holz 14,51 Sekunden.
Beim Weitsprung belegte H. Rebholz
mit 4,50 Meter Platz 2. Mit 4,10 Meter
kam als zweiter Springer D. Reichardt
in die Wertung. Beim Kugelstoßen
belegte Roland Heiler mit 12,91 Me-
tern Platz 2 und Egon Spissinger mit
11,46 Metern Platz 3. Beim Diskus-
werfen war R. Heiler mit 48,58 Me-
tern nicht zu schlagen. E. Spissinger
belegte mit 28,91 Metern Rang 3. Die
3.000-Meter-Läufer belegten Platz 3
Peter Meizinger 12:35,83 Minuten,
Platz 4 Ralf Borowski 12:44,87 Minu-
ten und Platz 5 Klaus Marbach mit
12:54,23 Minuten. Die 4 x 100-Meter-
Staffel war eine sichere Angelegen-
heit. Die LAG siegte mit H. Rebholz,
Hans Zelenka, D. Reichardt und J.
Radke in 55,74 Sekunden.

Das Team M50 siegte mit 8.050 Punk-
ten. Bester 100-Meter-Läufer war Eu-
gen Thelen in 14,15 Sekunden. Adi
Marxer lief 14,61 Sekunden und Willi
Späth 14,97 Sekunden. Helmut
Klumpp gewann den Weitsprung mit
4,96 Metern und den Hochsprung mit
1,51 Metern. Beim Kugelstoßen kam
er auf 9,77 Meter. Hans Jürgen Mitzel
stieß die Kugel 12,14 Meter und warf
den Diskus auf sehr gute 39,71 Meter.
Reinhard Neuber stieß die Kugel 8,19
Meter und Eugen Thelen warf den
Diskus 24,04 Meter weit. Reiner Barth
lief in 2:26,83 Minuten eine ausge-

zeichnete Zeit über 800 Meter. Horst
Moser lief in 2:38,42 Minuten und
Günter Neu in 2:42,48 Minuten ins
Ziel. Beim 3.000-Meter-Lauf setzte
sich H. Moser in 11:19,21 Minuten vor
R. Barth in 11:22,61 Minuten und Ge-
org Götz in 12:45,87 Minuten durch.
Die 4 x 100-Meter-Staffel lief in der
Besetzung Willi Späth, Helmut
Klumpp, Günter Neu und E. Thelen in
57,08 ins Ziel.

Zum ersten Mal in der LAG-Geschich-
te konnte ein Team in der Seniorin-
nenklasse W50 gestellt werden. Hin-
ter der Startgemeinschaft Breisgau,
der Startgemeinschaft Baden und der
LG Radolfzell belegten die LAG-Da-
men Platz 4 mit 3.642 Punkten. Wilma
Späth lief die 100 Meter in 16,71 Se-
kunden, war zweitbeste Weitspringe-
rin mit 3,72 Metern und stieß die Ku-
gel 7,39 Meter weit. Dagmar Wunsch-
Kowalski lief die 100 Meter in 17,38
Sekunden, sprang 3,29 Meter und
stieß die Kugel 7,30 Meter weit. Auch
Vera Fritz musste in drei Einzeldiszi-
plinen an den Start. Sie lief die 100
Meter in 17,88 Sekunden, sprang 3,20
Meter weit und lief die 3.000 Meter in
17:24,90 Minuten. Beste 3.000-Meter-
Läuferin der LAG Damen war Margot
Götz in 11:34,42 Minuten. Elvira Mei-
zinger lief 17:36,96 Minuten.

Die 4 x 100-Meter-Staffel in der Beset-
zung Margot Götz, Vera Fritz, Dag-
mar Wunsch-Kowalski und Wilma
Späth lief in 70,14 Sekunden ins Ziel.

Die B-Jugendmannschaft belegte
Platz 2 hinter der Startgemeinschaft
Bruchsal-Karlsruhe. Andreas Held lief
die 100 Meter in 12,20 Sekunden und
sprang 5,67 Meter weit. Andreas
Scherbarth gewann das Kugelstoßen
mit persönlicher Bestleistung von
12,27 Meter. Simon Welsch lief beim
100-Meter-Lauf in 12,54 Sekunden
persönliche Bestzeit, sprang 5,01 Me-
ter und stieß die Kugel 9,81 Meter
weit. Tobias Rietz lief die 1.000 Meter
in 3:24,40 Minuten. Bester Punkte-
sammler war jedoch Francesco Messi-
na, der drei persönliche Bestleistun-
gen aufstellte. Die Uhren zeigten
beim 100-Meter-Lauf 12,34 Sekun-
den, beim Weitsprung spang er 5,79
Meter und beim 1.000-Meter-Lauf
knackte er in 2:49,14 Minuten deut-
lich die 3-Minuten-Schallgrenze. Die
4 x 400-Meter-Staffel lief in der Beset-
zung Corsin Wörner, Francesco Messi-
na, Simon Welsch und Andreas Held
in 50,02 Sekunden ins Ziel.

Die weibliche Jugend B kam hinter
dem TV Lenzkirch, der Startgemein-
schaft Östringen-Karlsruhe Beier-
theim, dem TV Wehr, der LG Stein-Ei-
singen und dem TSV Ubstadt auf
Rang 6. In die Wertung kamen beim
100-Meter-Lauf Fabienne Nikol in
14,37 Sekunden und Katharina Mer-
kel in 15,32 Sekunden. Beim Weit-
sprung sprang Nikol 4,44 Meter, Jana
Morlock 4,40 Meter und Elina Künstel
3,94 Meter. Beim Kugelstoßen kam
Sarah Fritz mit 6,36 Meter und E.
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Künstel mit 5,43 Meter in die Wer-
tung. Die 4 x 100-Meter-Staffel lief in
der Besetzung S. Fritz, F. Nikol, J. Mor-
lock und E. Künstel in 57,25 Sekunden
ins Ziel.

Bei der Siegerehrung bedankte sich
der LAG-Vorsitzende Adi Marxer bei
den 35 SportlerInnen sowie den
Kampfrichtern Frank Ziesemer, Diana
Moser, Dietmar Barth und Karlheinz
Lünse, die mit ihrem Einsatz auch zum

Gelingen der 40. Wettkampfsaison
beigetragen haben.

Aktuell:
www.lag-obere-murg.de

Termine:
Einsehbar unter www.blv-online.de
und www.rastattertv.de/leichtathletik

Terminkalender
6./7.6. Ulm: BW-M. Junioren / B-Ju-
gend

6./7.6. Helmsheim: BW-M. Senioren/
Seniorinnen

13.6. Bühl: Kreismeisterschaften
Block Schüler/Schülerinnen und Hür-
den/Hindernis für alle Klassen (7.6.)

14.6. Beuren: BW-M. Berglauf (31.5.)
14.6. Langenbrand: Volksleichtathle-
tiktag

20./21.6. Mannheim: BW-M. Aktive,
Jugend (31.5.)

28.6. Bermersbach: Bergsportfest

Naturfreunde Weisenbach

Halbtageswanderung am Pfingstmontag
Wir treffen uns um 12 Uhr am Bahn-
hof Weisenbach und fahren mit der
S 41 um 12.08 Uhr bis nach Friedrichs-
tal. Von der Haltestelle Friedrichstal
wandern wir über die Michaeliskirche
zum Marienplatz. Der Weg führt uns
weiter zur Wasserhütte und zum
Metzenberg bis zur Glasmännleshüt-
te. Hier besteht die Möglichkeit zu ei-
ner Einkehr. Der Rückweg wird uns
über den Sohlberg-Stöckerweg zum
Bahnhof nach Baiersbronn führen.
Die Wanderzeit wird ca. 3,5 Stunden
betragen. Gerne begrüßen wir auch
Gäste zu dieser schönen Wanderung.

Urlaubsreise in die Eifel

Vielseitige Urlaubsreise mit dem
Landverband Baden in die Eifel - Grü-
nes Herz in Europa. Das Naturschutz-
gebiet ist eine Attraktion, doch nicht
der einzige Grund, warum die Eifel
immer eine Reise wert ist.

Programm der Bus- und Wanderreise
Vom 14. bis 21. Juni 2009
1. Tag: Sonntag, 14. Juni
Busfahrt Weisenbach - Zendscheid/Ei-
fel. Abfahrt 8.45 Uhr Weisenbach
Zimmerplatz
2. Tag: Montag, 15. Juni
Unser Wirt zeigt uns seine Heimat.
Zur Einstimmung eine Wanderung in
der Umgebung von Zendscheid.
3. Tag: Dienstag, 16. Juni
Aachens historische Altstadt lädt uns
zu einem Bummel ein.
Lasst euch durch enge Gassen und
über historische Plätze durch die fast
2000 Jahre alte Aachener Geschichte
führen. Erfahrt Aachen in seiner Fa-

cetten: als moderne Stadt mit schö-
nen alten Berghäusern, vielen alten
und neuen Brunnen und vielen Ge-
schichten rund um Dom und Rathaus.
4. Tag: Mittwoch, 17. Juni
Wir gehen den Traumpfad Berghei-
denweg. Dieser rund 10 km lange
Rundwanderweg bietet südliches
Flair zwischen Wacholderheide und
Kiefernhainen. Wege durch Misch-
wald, entlang der Nette und des Sal-
bachs, wunderschöne Aussichten auf
die Eifel. Die Nette ist Fluss des Jahres
2008/2009.
5. Tag: Donnerstag, 18. Juni
Auf den Weinfelder Spuren. Das
Weinfelder Maar, eine Glockengieße-
rei in Brockscheid, den Weg von der
Ziege zum Käse und eine Heimwebe-
rei stehen auf dem Programm.
6. Tag: Freitag, 19. Juni
Die Perle der Eifel, Monschau. Stadt-
führung durch den malerischen
Stadtkern. Führung durch die histori-
sche Senfmühle. Rurseeschifffahrt
mit Ausblick auf die Naturschönhei-
ten der Eifel.
7. Tag: Samstag, 20. Juni
Wir besuchen die Brauerei-Brennerei
Zils in Naurath. Brauereiführung,
Bierprobe und eine Schlachtplatte
zum Mittag.
8. Tag: Sonntag, 21. Juni
Heimfahrt.

Musikkapelle Au

Musikerfrauen
Die Musikerfrauen treffen sich am
Freitag, 29. Mai, um 18.30 Uhr an
der Turnhalle in Au.

Musikkapelle Au

Termine
Heute findet um 19 Uhr eine Probe
statt.

Die MusikerInnen spielen am Sonn-
tag, 31. Mai, von 16 bis 17 Uhr in Ba-
den-Baden (Konzertmuschel). Treff-
punkt: 15.15 Uhr an der J.-Bleyer-Brücke.

Traktorentreffen
beim Stadtbahnhock

Am Donnerstag, 11. Juni (Fronleich-
nam) veranstaltet die Musikkapelle
Au wieder ein Traktorentreffen beim
Stadtbahnhock (ab 11.30 Uhr auf
dem Festplatz in Au - direkt an der
Haltestelle S 41).

Nachdem das Treffen im letzten Jahr
so viele Freunde und Liebhaber dieser
Fahrzeuge angelockt hat, laden wir
auch in diesem Jahr wieder dazu ein.
Nutzen Sie das Treffen für Fachge-
spräche mit Gleichgesinnten.

Wer sich dafür interessiert und Nähe-
res erfahren möchte, kann bei Alex
Gerstner, Telefon 50731 (ab 20 Uhr),
Informationen erhalten. Über eine
rege Teilnahme freuen wir uns.

Für musikalische Unterhaltung sor-
gen der MV Langenbrand, MV Ötig-
heim und die Musikkapelle Au.

Lassen Sie sich von unserem bekann-
ten Mittagstisch (u. a. Forellen) sowie
einem abwechslungsreichen Kuchen-
buffet und Eiskaffee verwöhnen.

Die Veranstaltung findet nur bei gu-
tem Wetter statt.
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Die »Jedermänner« zeigten sich zufrieden bei der Ankunft.

TV Weisenbach

Vatertagstour der »Jedermänner«

Trotz der unsicherne Wetterlage fuh-
ren zehn »Jedermänner« mutig und
wohlgelaunt, bei herrlichem Sonnen-
schein über Rotenfels-Winkel, Ober-
weier, Waldprechtsweier zur Hof-
brauerei nach Malsch. Die grauen Re-
genwolken ließen wir zurück, denn
wir fuhren der Sonne und dem blau-
en Himmel entgegen.

Am frühen Morgen hätte niemand
daran gedacht, dass so eine Fahrrad-
tour bei diesem Regenwetter über-

haupt möglich ist. Deshalb schmeckte
bei der ersten Rast das Weizenbier im
tollen Biergarten der Hofbrauerei bei
Sonnenschein besonders herrlich. Die
Weiterfahrt ging wieder abseits der
Fahrstraße nach Neumalsch. Hier be-
gann es das erste Mal zu regnen. Nach
kurzer Rast fuhren wir nach Rastatt,
wobei wir mehrmals wegen dem Re-
gen unterstehen mussten.

Ein weiterer Einkehrschwung war
nun wieder angesagt, um einmal die

Kleidung zu trocknen und zum Ande-
ren mussten wir uns für die Rückfahrt
in das Murgtal vorbereiten. Bei tro-
ckenem Wetter und mit wieder tro-
ckener Kleidung fuhren wir auf dem
Murtal-Wanderweg über Kuppen-
heim wieder nach Weisenbach zu-
rück. Im Gasthaus »Grüner Baum«
wurde noch einmal über die Vater-
tagstour diskutiert und jeder war
froh, dass nach rund 65 km alle wie-
der gesund zu Hause ankamen.

Die Vatertagstour war gut organisiert
und toll zu fahren; sie wurde von Ro-
land Schäfer geplant und auch duch-
geführt. Die »Jedermänner« waren
sich einig, im nächsten Jahr wieder ei-
ne Vatertagstour zu planen und auch
durchzuführen.

Arbeitseinsatz - Sportplatzpflege

Am Montag, 8. Juni, ab 18 Uhr treffen
wir uns zu einem Arbeitseinsatz auf
dem Sportplatz. Arbeitsgeräte sind
mitzubringen. Jede Hand wird ge-
braucht, wir hoffen, dass ihr uns tat-
kräftig unterstützt.

Spielvereinigung Weisenbach

Vatertagswanderung anstatt einer Radtour
Was am Vatertag als Radtour geplant
war, wurde auf Grund des Wetters
kurzerhand zu einer Vatertagswan-
derung umgewandelt. Um 10 Uhr tra-
fen sich neun Kerle bei Rainer um
während der ersten flüssigen Mahl-
zeit des Tages die Wanderroute fest-
zulegen.

Dann startete man Richtung Oberts-
rot. Über den Philosophenweg er-
reichte man die Ebersteinhalle, wo
die »Päperles Bube« aus Weisenbach
die Wanderer musikalisch begrüßten.

Bei schönstem Sonnenschein konnte
man dann bei frisch gezapftem Bier
verweilen. Hier stieß noch zufällig der
in der Nachbarschaft wohnende An-
dreas hinzu, der sich nach kurzer Dis-
kussion durch die gute Stimmung der

Wanderer überreden ließ, mitzulau-
fen. Aber bevor es wieder weiterging,
besichtigte man noch dessen urig ge-
mütlichen Partykeller. Ein Bier, spen-
diert vom Gastgeber, rundete die Be-
sichtigung ab. Da nach den ersten Ge-
tränken der weitere Weg nach Stau-
fenberg als zu lang beurteilt wurde,
entschlossen sich die nun zehn Aus-
flügler für die kürzere Variante nach
Lautenbach. Nach kurzem Anstieg er-
reicht man in der schwülen Luft
schwitzend und durstig den Musik-
hock beim Bürgerhaus.

Da der Getränkeproviant auch schon
aufgebraucht war, waren die ersten
Biere schnell getrunken. Das aufzie-
hende Gewitter zwang die Wanderer
die Rast zu verlängern, was auch in

vollen »Zügen« genutzt wurde. Als
sich das Wetter beruhigte und die
Schnitzelweck vertilgt waren, starte-
te man gutgelaunt zum Rückweg.
Über die Wegstrecke war man sich
zwar uneins, trotzdem erreichte man
nach mehreren Umwegen gegen 18
Uhr den Biergarten beim »Ochsen« in
Hilpertsau. Unterhalten von der
Spaßkanone Bruno, dem Traktorfah-
rer, genoss man Speis und Trank.

Auf den letzten Metern nach Hause
machte man noch im »Grünen Baum«
halt, denn wandern macht ja so durs-
tig. Als die Wanderer gegen 21 Uhr
das Lokal wieder verließen und jeder
sich auf den Heimweg machte, war
man sich einig, dass das Ersatzpro-
gramm für die Radtour ganz o.k. war.
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Heimatpflegeverein Weisenbach

Halbtagesausflug
Alle Mitglieder und Freunde unseres
Vereins laden wir wiederum zu unse-
rem jährlichen Halbtagesausflug ein.
Er findet am Mittwoch, 24. Juni, statt
und führt uns erneut ins schöne
Achertal, aber diesmal nach Kappel-
rodeck. Abfahrt ist ab 13 Uhr von der
Kirche in Weisenbach und danach ab
der Jakob-Bleyer-Brücke in Au.

Die Anfahrt erfolgt über die Schwarz-
waldhochstaße nach Kappelrodeck.
Eine Gruppe geht mit einem Winzer
zum »Dasenstein«. Eine zweite Grup-
pe kann an einem ortskundlichen
Rundgang teilnehmen: Beide Wan-
derungen dauern etwa 1,5 Stunden.
Die Gruppen treffen sich dann in der
Winzergenossenschaft in Waldulm,
in welcher uns Bürgermeister Klaus-
Peter Mungenast begrüßen wird.

Nach einer kleinen Kellerbesichti-
gung mit anschließender Weinprobe
laden wir zu einem Vesper in der Win-
zergenossenschaft in Waldulm ein.
Am Ausflug Interessierte möchten
sich bitte beim Vorsitzenden Roland
Hürst, Telefon 07224 5146, anmelden.
Der Teilnehmerpreis beträgt 25,- Euro
für Fahrt, Weinprobe und Vespertel-
ler. Wir würden uns über eine rege
Teilnahme an unserem Halbtagesaus-
flug freuen.

Jahrgang 1936/37
Weisenbach-Au
Am Mittwoch, 3. Juni, treffen wir uns
um 11.50 Uhr an der Stadtbahnhal-
testelle in Weisenbach zur Fahrt nach
Forbach. Von dort fahren wir mit dem
Bus zum Sand. Vom Sand wandern
wir gemütlich zum Naturfreunde-
haus Badener Höhe wo wir einkeh-
ren.

Gesangverein »Eintracht« Au

Chorproben
Chorproben am Freitag, 29. Mai:
18 Uhr junger Chor und 19.30
Uhr gemischter Chor.

KG »Hohle Eiche«

Termin für die 1. Disziplin der Öschwallspiele
Der Termin für die 1. Disziplin - Ke-
geln ist am Samstag, 30. Mai. Treff-
punkt ist am Naturfreundehaus Wei-
senbach um 15.30 Uhr. Das Kegeln
wird nach Regeln der Naturfreunde
ausgetragen.

Wer noch kurzfristig mitmachen
möchte, bitte Anmeldung bei Harald
Großmann unter der Telefonnummer

650754, oder Timo Ossfeld unter
932090.

Am Naturfreunde-Grillplatz möchten
wir danach den Abschluss durchfüh-
ren. Die Flüssigkeiten sind Vorort, nur
das Grillgut bitte selbst mitbringen.
Dazu sind neben den Teilnehmern
auch alle Fasebutze und Helfer der
KG herzlich eingeladen.

Kirchliche Nachrichten

KATH. PFARRGEMEINDE
Pfarrkirche St. Wendelin Weisenbach
Filialkirche Maria Königin Au

Unsere Gottesdienste von
Samstag, 30. Mai bis Sonntag, 7. Juni

Samstag, 30. Mai
Au 17.30 Uhr Vorabendgottesdienst
Renovabis-Kollekte

Sonntag, 31. Mai - Pfingsten - Hochfest
Weisenbach 10.15 Uhr Festgottes-
dienst mitgestaltet vom Kichenchor
Weisenbach-Au
Renovabis-Kollekte
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Montag, 1. Juni - Pfingstmontag
Au 10.15 Uhr heilige Messe

Dienstag, 2. Juni
Weisenbach keine heilige Messe

Mittwoch, 3. Juni
Au 8 Uhr Rosenkranz

Donnerstag, 4. Juni
Au 17.45 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr heilige Messe

Freitag, 5. Juni
Weisenbach 8 Uhr Rosenkranz
Au 8 Uhr Rosenkranz

Samstag, 6. Juni
Au kein Vorabendgottesdienst

Dreifaltigkeitssonntag, 7. Juni - Hochfest
Weisenbach 10.15 Uhr heilige Messe
für die Pfarrgemeinde; Isidor Miles
(Jahrtag); 2. Seelenamt für Anton
Götz; heilige Messe für Rosa, Alois
und Theobald Gerstner; für verstor-
bene Eltern
14 Uhr Rosenkranz
Au 13.30 Uhr Rosenkranz

Das Pfarrbüro ist am Dienstag, 2. Juni,
geschlossen.

Ein herzliches Dankeschön für die
Blumengeldspende der Frauenge-
meinschaft Weisenbach/Au für die
Kirchen Weisenbach und Au

Einladung zum Diözesan 2009 am 28.
Juni in Freiburg
»Echt stark - Mit Gott im Bund Familie«
Es werden verschiedene Gottesdiens-
te, Angebote für Familie, geistliche
Angebote, Führungen, Treffpunkte
und Foren angeboten. Sie können am
Diözesantag unentgeltlich und ohne
Anmeldung teilnehmen. Eine Anmel-
dung ist nur erforderlich, wenn Sie
am gemeinsamen Mittagessen in der
Mensa der Universität teilnehmen
wollen. Anmeldeschluss hierfür ist
Montag, 8. Juni. Ein tagesakuelles
Programmblatt mit genauen Ortsan-
gaben und Stadtplan erhalten Sie am
Diözesantag beim Infostand auf dem
Münsterplatz. Info:
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Erzb. Ordinariat Freiburg,
Schoferstraße 2,
79098 Freiburg.

www.erzbistum-freiburg.de/
dioezesantag,

E-Mail: dt2009@ordinariat-freiburg.de,

Telefon 0761 2188-231
(Frau Bürkle), Fax: 0761 2188-76231

Am Pfingstsonntag ist
die Bücherei geschlossen.

Am Mittwoch, 3. Juni, haben
wir, wie gewohnt, geöffnet.

EV. KIRCHENGEMEINDE FORBACH-WEISENBACH
Pfingstsonntag, 31. Mai
10 Uhr Festgottesdienst mit heili-
gem Abendmahl in der evangeli-
schen Kirche Forbach, Pfarrer Ger-
hard Bub

Pfingstmontag, 1. Juni
10 Uhr Gottesdienst im Grünen ne-
ben der evangelischen Kirche in
Weisenbach, Pfarrer Gerhard Bub.
Bei schlechtem Wetter findet der

Gottesdienst in der Kirche statt.

Rodungsaktion
Allen Helferinnen und Helfern bei
der Rodungsaktion um die evange-
lischen Kirchen in Weisenbach und
Forbach sei herzlich gedankt. Zahl-
reiche Gemeindeglieder haben sich
an der Aktion beteiligt.

Die Grundstücke sind nun wieder in

einem gepflegten, ordentlichen Zu-
stand. Ein besonderer Dank gilt
dem Ehepaar Wolf (Hotel »Golde-
ner Hirsch«), das - wie schon in den
vergangenen Jahren - das Mittages-
sen für die Teilnehmer zur Verfü-
gung gestellt hat.

Für den Kirchengemeinderat:
Pfarrer Gerhard Bub.

Kath. Kirchenchor Weisenbach
Chorprobe
Chorprobe heute abend 19.30 Uhr im
Gemeindehaus Weisenbach.

Am 12. Mai wurde eine Maiandacht
gehalten von Pfarrer Bäuerle, sehr
zur Freude der anwesenden Heimbe-
wohner musikalisch vom Kirchenchor
Weisenbach-Au, unter der Leitung
von Claudia Mnich, umrahmt.

Die Heimbewohner, die aus Krank-
heitsgründen das Bett nicht verlassen
konnten, konnten Dank der moder-
nen Technik den Gottesdienst am
Lautsprecher mitverfolgen.

Nach dem Gottesdienst bedankte sich
Heimleiter Eberhard Veser beim Kir-
chenchor für diese schöne Abend-
stunde. Er lud uns zu einem kleinen
Imbiss ein. Die Vorsitzende Brigitte
Kast bedankte sich bei Herrn Veser für
die freundliche Aufnahme und ver-
sprach, die Gestaltung einer Maian-
dacht als festen Programmpunkt in
das Jahresprogramm des Kirchencho-
res aufzunehmen.

Kath. Frauengemeinschaft
Weisenbach-Au
Vorsorgemappen
sind eingetroffen
Alle Frauen, die beim Frauenfrüh-
stück eine Vorsorgemappe bestellt
haben, können diese ab sofort bei
Regina Kammermeier, Weinberg-
straße 14, abholen.




